Wenn jemand eine Reise tut, so kann er was erzählen.

Konzertreise des Posaunenchores  vom 13.-17- Mai nach Chamalieres.

Vom Partnerschaftsverein Geretsried- Chamalieres wurden wir eingeladen beim diesjährigen Partnerschaftstreffen in Chamalieres ( Auvergne ) als Musikgruppe die Stadt Geretsried zu vertreten. Wir haben gerne zugesagt, denn eine Konzertreise wird uns nicht so oft angeboten.

Wir entschieden uns für unsere Auftritte in Frankreich einen Streifzug durch unser Repertoire von Barock über Volkstänze, Volkslieder und Spirituals auszuwählen. Instrumentalstücke von Schein, Lully und Charpontiere sollten unsere Konzerte eröffnen, nach E. Elgar wollten wir mit Volksliedern und bayrischen Zwiefachen den französischen Freunden  neue Klänge bieten und unsere Darbietungen mit Spirituals schwungvoll abschließen.

Nach langer Busfahrt wurden wir in Chamalieres sehr nett begrüßt und bei zuvorkommenden Gastfamilien untergebracht. Von diesen wurden wir während unseres Aufenthaltes sehr gut betreut, selbst Sprachprobleme wurden nicht zum Problem.

Schon am Donnerstag gestalteten wir unser erstes Konzert zusammen mit dem Chor La Grande Vocale im Konferenzsaal des  Lycee Polyvalent  . Die etwa 120 Zuhörer waren von dem Konzert begeistert und spendeten reichlich Beifall. Die anfängliche Nervosität erwies sich als unbegründet, die Auftritte der folgenden Tage verliefen dann in lockerer Atmosphäre.

Nach einer Besichtigungsreise am Freitag mit anschließendem Partnerschaftsabend warteten am Samstag wieder Konzerte auf uns. Wir spielten zur Eröffnung der Vernissage von Künstlern aus Geretsried und Chamalieres, erfreuten ein Seniorenheim mit der Wiederholung des Konzertes vom Donnerstag und traten zusammen mit der Blasmusik von Cahamlieres (Harmonie de Cahamalieres) und der Volkstanzgruppe Bourree des Volcans unter freiem Himmel am Place de Geretsried mitten in Chamlieres auf. Eine große Hilfe war dabei Edith Peter, die als Coferenciere in perfektem Französisch durch unsere Konzerte führte.

Ein Höhepunkt war am Sonntag dann die Mitgestaltung der Messe in der romanischen Kirche Notre Dame zusammen mit dem gemischten Chor Jubilate aus Chamalieres.

Danach wurden wir von den französischen Gastgebern herzlich verabschiedet, eine lange Busreise nach Geretsried beendete die Reise die uns noch lange in guter Erinnerung bleiben wird.

